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Treffen  der  sozialen  Bewegungen  in  Mönchengladbach  mit
spannenden Debatten

Mit einem vielfältigen und hochkarätigen Programm kommt die
Europäische Sommeruniversität (ESU22) der sozialen Bewegungen
dieses Jahr wieder nach Deutschland: Vom 17. bis 21. August
trifft  sich  auf  Einladung  von  Attac  ein  politisch
interessiertes  Publikum  in  der  Hochschule  Niederrhein  in
Mönchengladbach. Elf große Foren und 125 Workshops zu den
Brennpunkten der europäischen Politik hat die internationale
Programmgruppe vorbereitet.

Zu Krieg und Frieden, Klima, Umwelt, Wohnen und Gesundheit,
aber  auch  zu  den  Themen  Inflation  und  kapitalistische
Krisenpolitik,  Rassismus  und  Geschlechtergerechtigkeit  sind
Aktive  aus  den  sozialen  Bewegungen,  Betroffene  und
Wissenschaftler*innen  als  Referent*innen  eingeladen.

Gesucht: neue Friedensperspektive für Europa

„Die  Diskussionen  auf  dieser  europäischen  Sommeruniversität
werden zukunftsorientiert sein,“ sagt Hugo Braun, Sprecher des
ausrichtenden  Attac-Bildungsvereins  Bikoop  und  Mitglied  des
Attac-Koordinierungskreises  „Es  wird  beispielsweise  darum
gehen, nach dem russischen Überfall auf die Ukraine und den
Kriegen der Nato eine neue Friedensperspektive für Europa zu
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entwickeln. Wir werden neue Aktionsformen für die Klimaziele
und gegen das inflationstreibende Krisenmanagement entwickeln
müssen.“

Aktivist*innen aus Russland und der Ukraine im Gespräch

Der  Krieg  in  der  Ukraine  wird  in  einem  besonderen  Forum
diskutiert,  dem  Aktivist*innen  aus  den  Friedensbewegungen
Russlands  und  der  Ukraine  per  Video  zugeschaltet  werden.
Prominenteste  Referentin  wird  hier  die  finnische
Wissenschaftlerin und Politikerin Tarja Cronberg sein, die als
Vorsitzende der Grünen und als Ministerin in einer Mitte-
Links-Regierung  stets  leidenschaftlich  für  eine  gemeinsame
europäische Sicherheitsarchitektur plädiert hat.

Plenardebatte zur Zukunft der Linken in Europa

Eine  Plenardebatte  beschäftigt  sich  mit  der  Zukunft  der
europäischen Linken und ihrem Beitrag zu einer Politikwende in
Europa. Hier wird Aurélie Trouvé aus der Gründergeneration von
Attac  Frankreich  erwartet.  Sie  gehört  heute  zu  den
Sprecherinnen  des  neuen  Linksbündnisses  aus  France  Insumé,
Sozialist*innen und Kommunist*innen, das im Juni in den Wahlen
zur  Nationalversammlung  antritt.  Sie  wird  mit  Alexandra
Strickner  von  Attac  Österreich  und  dem  Wiener
Politikwissenschaftler Uli Brand über die Einheitsbestrebungen
der Linken als „Mosaik oder Regenbogen“ diskutieren.

Ein umfangreiches Begleitprogramm bei der ESU bietet Musik,
Theater, Ausstellungen, Filme und Exkursionen, aber auch viele
Gelegenheiten zur Vernetzung, zum Entspannen und Spaß haben,
etwa bei den Partys am Abend.

Die ESU22 wird ausgerichtet vom Attac-Bildungsverein Bikoop,
dem europäischen Attac-Netzwerk und dem AStA der Hochschule
Niederrhein.

Pressekontakt:  Hugo  Braun,  Attac-Koordinierungskreis,
braun@attac.de, Tel. +49 171 542 2515



Weitere Informationen: www.esu22.eu
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